
Intensivierung der Zusammenarbeit 
mit der Thompson-Rivers-University  
 
Der Aufbau eines internationalen Partnernetzwerkes ist eine der 
wichtigsten Aufgaben, die in der Internationalisierungsstrategie 
der Fachhochschule für angewandtes Management 
festgeschrieben wurde. Ein wichtiger Partner ist die kanadische 
Thompson-Rivers-University (TRU), eine innovative und 
dynamische Hochschule in British Columbia, mit der bereits seit 
2005 enge Kontakte bestehen. Neben dem bilateralen 
Austausch von Studierenden und Professoren, konnten jüngst 
zahlreiche Projekte in den Bereichen Forschung und Lehre 
angestoßen werden, welche die zukünftige Zusammenarbeit 
festigen und intensivieren werden. 

 
Herr Prof. Dr. Dr. Werner mit Vertretern der TRU: (v.l.n.r.) Murray Young (Dekan BWL); Katherine 
Sutherland (Dekanin Geisteswissenschaften); Vera Wojna (Vizepräsidenten -TRUworld); Christian 
Werner (Präsident der FHAM); Roger Barnsley (Präsident der TRU); Harold Richins (Dekan für 
Tourismus); Jan Petrar (Manager, Auslandsamt TRU) 

So hat der Präsident der FH, Prof. Dr. Dr. Christian Werner, bei 
seinem Besuch der TRU im Dezember 2009 nicht nur die 
Verträge zur Verlängerung und Ausweitung des 
Studierendenaustausches unterzeichnet, sondern auch ein 
gemeinsames Studienprogramm auf den Weg gebracht, welches 
im September 2010 in Erding starten wird. Es handelt sich um 
den ersten englischsprachigen Studiengang der FH, der im 
Bereich International and Intercultural Management angesiedelt 



  

ist und Studierenden neben fundiertem betriebswirtschaftlichen 
Wissen auch vertiefte Kenntnisse und Kompetenzen in den 
Bereichen interkulturelle Kommunikation sowie globalem 
Management vermittelt. Da es sich um ein 
Kooperationsprogramm zwischen den beiden Hochschulen 
handelt, studieren jeweils eine kanadische und eine deutsche 
Studierendengruppe parallel, indem sie ähnliche Kurse 
besuchen, gemeinsam Projekte bearbeiten und sich über 
kulturspezifische Arbeitsstile und Problemlösungsstrategien 
austauschen. Integraler Bestandteil des Programmes ist der 
Aufenthalt im jeweiligen Partnerland, in dem die Studierenden 
lernen sich in einer fremden Kultur zu Recht zu finden und sich in 
der Praxis interkulturelle Kompetenzen aneignen. „Wir freuen uns 
über diese Kooperation, zeigt sie doch einmal mehr, dass die 
Erdinger Fachhochschule auf internationalem Niveau mithalten 
kann", sagte der Präsident der FH, Prof. Dr. Dr. Werner, „wir 
betrachten den neuen Kooperationsstudiengang nicht nur als 
Bereicherung unseres Programmangebotes, sondern auch als 
wichtige Verstärkung unserer internationalen Aktivitäten." 

 
Unterzeichnung der Kooperationsverträge (v.l.n.r.): Vera Wojna (Vizepräsidentin TRUworld, Prof. 
Dr. Roger H. Barnsley (Präsident TRU), Prof. Dr. Dr. Werner (Präsident FHAM) 

 

 

 

Bei Fragen zum neuen Programmangebot der Fachhochschule 
im Bereich International and Intercultural Management wenden 
Sie sich bitte an den Programmleiter Prof. Dr. Joel Schmidt unter 
joel.schmidt@fham.de 


